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Jahresrechnung 2020 mit hohem Ertragsüberschuss 

Der Ertragsüberschuss 2020 von rund 5.9 Mio. Franken ist sehr erfreulich und war, insbe-

sondere wegen der Coronavirus-Pandemie, nicht zu erwarten. Im Budget 2020 war ein Er-

tragsüberschuss von rund 1.3 Mio. Franken vorgesehen. Massgeblich verursacht wurde die-

ses aussergewöhnlich gute Jahresergebnis durch: 

– höhere Grundstückgewinnsteuern; 

– höhere Steuererträge, hauptsächlich bei den juristischen Personen; 

– höhere ZKB-Dividende; 

– tiefere Abschreibungen. 

 

Die Coronavirus-Pandemie beschäftigte auch die Gemeinde Fällanden das ganze Jahr hin-

durch. Neben der Tatsache, dass die Schutzkonzepte laufend neu angepasst werden muss-

ten, führte die Pandemie auch in der Jahresrechnung zu einigen Abweichungen gegenüber 

dem Budget. So mussten zum Beispiel zahlreiche Veranstaltungen im kulturellen wie auch 

im politischen Bereich abgesagt werden, der Verkauf der SBB-Tageskarten brach aufgrund 

des Lockdowns komplett ein, die Feuerwehr-Übungen konnten nicht im gewohnten Umfang 

durchgeführt werden. Mehraufwendungen entstanden bei der Anschaffung von Schutzmate-

rial – sei dies für den Einkauf von Masken und Desinfektionsmitteln, aber auch für die An-

schaffung von Plexiglasscheiben, um die Schalterbereiche im Gemeindehaus besser abtren-

nen zu können. Das Alterszentrum musste das Bistro für externe Besucher schliessen, und 

bei der wirtschaftlichen Hilfe waren höheren Ausgaben zu verzeichnen. 

 

Ein sehr erfreuliches Bild zeigen die Steuererträge. Diese liegen bei den ordentlichen Steu-

ern um rund 3.1 Mio. Franken über dem budgetierten Wert, wovon rund 2 Mio. Franken auf 

die juristischen Personen entfallen. Die Einnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern waren 

um rund 3.4 Mio. Franken höher als budgetiert. 

 

Im Ressort Gesellschaft, das die Bereiche Gesundheit, Alterszentrum Sunnetal sowie Sozia-

les beinhaltet, resultiert im Vergleich zum Budget 2020 ein Mehraufwand von knapp 1 Mio. 

Franken. Der Aufwandüberschuss des Alterszentrums Sunnetal von Fr. 670'664.– liegt um 

Fr. 162'964.– höher als budgetiert. Zwar konnte der Aufwand gegenüber dem budgetierten 

Wert gesenkt werden, aufgrund tiefer BESA-Einstufungen und der Schliessung des Bistros 

sank jedoch auch der Ertrag. Im Bereich Soziales resultierten Mehraufwendungen von ge-

samthaft Fr. 711'187.–, verursacht durch die wirtschaftliche Hilfe und Ergänzungsleistun-

gen. 
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Im Steuerhaushalt wurden Nettoinvestitionen in der Höhe von rund 1.2 Mio. Franken getä-

tigt, was einer Realisierungsquote von etwa 40 % entspricht. Im Bereich Hochbau und Lie-

genschaften konnten vor allem die Sanierung des Friedhofgebäudes sowie die Instandset-

zung des Gemeindehauses nicht wie geplant vorangetrieben werden. Im Bereich Strassen 

und Wege gab es ebenfalls diverse Verschiebungen bei der Umsetzung der geplanten Pro-

jekte (z. B. Belagseinbau aus Witterungsgründen nicht möglich). Die zeitlichen Verzögerun-

gen bei den Investitionen führten in der Folge auch zu tieferen Abschreibungen in der Er-

folgsrechnung. Mit den im Gebührenhaushalt getätigten Investitionen von brutto 3.6 Mio. 

Franken wurden knapp 98 % der budgetierten Investitionen realisiert. 

 

Über die Genehmigung der Jahresrechnung 2020 entscheidet die Gemeindeversammlung 

am 16. Juni 2021. 

 

Kontrolle ruhender Verkehr und Ordnungsdienst 

Die Kontrolle des ruhenden Verkehrs und der Gemeindeordnungsdienst, insbesondere im 

Greifenseeschutzgebiet, werden seit 2016 von der Seewache Sicherheitsdienste AG ausge-

führt. Da sich die Zusammenarbeit bisher sehr gut bewährt hat, hat der Gemeinderat den 

Auftrag für das laufende Jahr ebenfalls der Seewache Sicherheitsdienste AG vergeben. Für 

die Kontrolle des ruhenden Verkehrs hat er einen Kredit von Fr. 50'000.– und für den Ord-

nungsdienst einen Kredit von Fr. 15'000.– bewilligt. 

 

Kaufangebot Altes Schulhaus 

Die Evangelisch-Reformierte Kirchenpflege bot dem Gemeinderat Fällanden Mitte des letzten 

Jahres das Alte Schulhaus in Fällanden zum Kauf an, woraufhin im Gespräch zwischen Ver-

tretern der beiden Gremien vereinbart wurde, dass die Politische Gemeinde dieses Angebot 

prüfen werde. Aus diesem Grund sind zurzeit vertiefte Abklärungen im Gange betreffend 

den Zustand des Gebäudes sowie dessen strategische Bedeutung im Zusammenhang mit 

allfälligen Verwendungsmöglichkeiten im Hinblick auf die Zentrumsentwicklung, Verkehrs-

fragen etc. Die Ergebnisse dieser Prüfung sollen dem Gemeinderat als Entscheidungsgrund-

lage dienen, ob das Gebäude seitens der Politischen Gemeinde erworben werden soll. Falls 

sich der Gemeinderat für einen Kauf entscheiden sollte, würde dieses Geschäft an einer der 

nächsten Gemeindeversammlungen den Stimmberechtigten zum Entscheid vorgelegt wer-

den. 

 

Weitere Auskünfte für Medienschaffende 

Leta Bezzola, Gemeindeschreiberin, leta.bezzola@faellanden.ch, Telefon 043 355 35 96 

Tobias Diener, Gemeindepräsident, tobias.diener@faellanden.ch 
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